
Die Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schriftsteller, abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem aus England. Am Bistrotisch liegen 
die Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, wie sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt wird und wie die Autoren darauf 
reagieren. Im besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der Luft. Dem „Was ich immer schon 
fragen wollte“ kann ein „Dazu fehlen mir die Worte“ entgegenstehen. Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freunde und des Essens und Trinkens. 
Formell ist dies eine nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf der nichts verkauft und eingenommen wird. Die Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schrift-
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entgegenstehen. Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freunde und des Essens und Trinkens. Formell ist dies eine nicht-kommerzielle Veranstal-
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Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schriftsteller, abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem aus England. Am Bistrotisch liegen die 
Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, wie sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt wird und wie die Autoren darauf reagieren. 
Im besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der Luft. Dem „Was ich immer schon fragen woll-
te“ kann ein „Dazu fehlen mir die Worte“ entgegenstehen. Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freunde und des Essens und Trinkens. Formell ist 
dies eine nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf der nichts verkauft und eingenommen wird. Die Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schriftsteller, 
abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem aus England. Am Bistrotisch liegen die Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, wie 
sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt wird und wie die Autoren darauf reagieren. Im besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden 
Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der Luft. Dem „Was ich immer schon fragen wollte“ kann ein „Dazu fehlen mir die Worte“ entgegen-
stehen. Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freunde und des Essens und Trinkens. Formell ist dies eine nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf 
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besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der Luft. Dem „Was ich immer schon fragen wollte“ 
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aus England. Am Bistrotisch liegen die Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, wie sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt 
wird und wie die Autoren darauf reagieren. Im besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der 
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eine Schriftstellerin und einen Schriftsteller, abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem aus England. Am Bistrotisch liegen die Bücher, 
und die Autoren beantworten die Fragen, wie sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt wird und wie die Autoren darauf reagieren. Im 
besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der Luft. Dem „Was ich immer schon fragen wollte“ 
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Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freunde und des Essens und Trinkens. Formell ist dies eine nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf der nichts 
verkauft und eingenommen wird. Die Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schriftsteller, abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem 
aus England. Am Bistrotisch liegen die Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, wie sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt 
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befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem aus England. Am Bistrotisch liegen die Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, wie sie es 
wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt wird und wie die Autoren darauf reagieren. Im besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall 
stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der Luft. Dem „Was ich immer schon fragen wollte“ kann ein „Dazu fehlen mir die Worte“ entgegenstehen. 
Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freunde und des Essens und Trinkens. Formell ist dies eine nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf der nichts 
verkauft und eingenommen wird. Die Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schriftsteller, abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem 
aus England. Am Bistrotisch liegen die Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, wie sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage gestellt 
wird und wie die Autoren darauf reagieren. Im besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der 
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Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freunde und des Essens und Trinkens. Formell ist dies eine nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf der nichts 
verkauft und eingenommen wird. Die Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schriftsteller, abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, stammt vor allem 
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Luft. Dem „Was ich immer schon fragen wollte“ kann ein „Dazu fehlen mir die Worte“ entgegenstehen. Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der 
Freunde und des Essens und Trinkens. Formell ist dies eine nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf der nichts verkauft und eingenommen wird. Die Kultur, 
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besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der Luft. Dem „Was ich immer schon fragen wollte“ 
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Die Kultur, eine Schriftstellerin und einen Schrift-
steller, abends zu befragen, wie es dem Gast gefällt, 
stammt vor allem aus England. Am Bistrotisch liegen 
die Bücher, und die Autoren beantworten die Fragen, 
wie sie es wollen. Es ist durchaus brisant, welche Frage 
gestellt wird und wie die Autoren darauf reagieren. Im 
besten Fall ist der Abend vergnüglich, auf jeden Fall 
stets freundlich und doch liegt geistiger Streit in der 
Luft. Dem „Was ich immer schon fragen wollte“ kann 
ein „Dazu fehlen mir die Worte“ entgegenstehen. 

© Kirsten Haarmann

ULRIKE 
SCHIMMING– letterata.de

–
PETER M. 
FORSTER
peter-m-foerster.de

–
JULIAN 
PRESS
instagram: @press.julian 

–
RAFAEL R. 
PILSCZEK
pilsczek.de

Überhaupt wird es ein Abend des Spaßes, der Freun-
de und des Essens und Trinkens. Formell ist dies eine 
nicht-kommerzielle Veranstaltung, auf der nichts ver-
kauft und eingenommen wird.
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